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Gemeinde Schöneiche bei Berlin - Vorschläge zum Bürgerhaushalt 2023 
 

 Bezeichnung Kurzbeschreibung Stellungnahme Gemeindeverwaltung 

A Übersicht  

Kulturangebote 

Eine bessere Übersicht über Kulturangebote, vielleicht auf 

der Website eine extra "Zeile" auf der Startseite mit drei 

Reitern, wie bei den News. 

Der Veranstaltungskalender der Gemeinde ist bereits auf der Startseite der Homepage. Hier 

sind die Veranstaltungen in Schöneiche chronologisch gelistet. Der Kalender wird von den 

einzelnen Veranstaltern im Ort selbst mit Informationen und ggf. Bildern bestückt. Weitere 

Informationen zum Thema Kultur sind unter dem Menüpunkt "Freizeit" zusammengefasst. Eine 

Wiederaufnahme des gedruckten Veranstaltungskalenders, welcher quartalsweise bis 1/2020 

erschienen ist, ist denkbar, sofern die Planungssicherheit für Veranstaltungen wieder  

gewährleistet ist.  
 

B Lebensqualität 

erhöhen/  

Fitnessparcours 

Neben dem Spielplatz an der Jägerstraße könnte ein  

Fitnessparcours mit Geräten zu Verfügung gestellt werden, 

an denen Jung und Alt sich fit und mobil halten. Viele an-

dere Gemeinden haben hier tolle Möglichkeiten ge-

schaffen, die auch sehr gut von den Menschen  

angenommen werden. 
 

Fitnessgeräte können für den Jägerpark als Angebotsergänzung noch vorgesehen werden.  

C Ergänzung 

Spielplatz  

Blumenring 

Neugestaltung und Ergänzung des Spielplatzes am  

Blumenring. Vorgeschlagen werden z. B. eine Ritterburg, 

kleine Fußballtore, ein Basketballkorb, eine Rampe für 

Skates, eine zweite Tischtennisplatte und ein Tisch mit 

Schachbrettmuster zum Schachspielen. 

Nach Einschätzung der Gemeindeverwaltung gibt es am Blumenring mittlerweile ein breites 

Spektrum an Spielmöglichkeiten (Kletterpyramide, Schaukeln, Seilbahn, Tischtennisplatte). 

Unweit befindet sich zudem der Spielplatz Jägerpark mit weiteren Angeboten. Alle  

vorgetragenen Ideen werden sich aus Platz- und aus Lärmschutzgründen nicht umsetzen  

lassen. Sollte dieser Vorschlag ausgewählt werden, soll im Wohngebiet Hohenberge eine  

Umfrage stattfinden, welche Spielelemente bevorzugt und von vielen gewünscht werden. 
 

D Streetballkorb Um unseren Kindern auch außerhalb von Schule und  

Trainingszeiten die Gelegenheit zum Treffen und Sporttrei-

ben zu geben, würde ich mindestens einen Streetball-Korb 

aufstellen, besser noch zwei. Warum? Sportliche Aktivität, 

Möglichkeit zum Treffen mit Freunden, Alternative zu Fuß-

ball. Wo? a) am Skaterpark, b) Vereinsgelände Babickstraße. 
 

Der Bedarf für einen (weiteren) Streetball-Platz wird ebenfalls gesehen. Der Schlosspark ist 

hierfür aus konzeptionellen Gründen nicht geeignet. Auf der Sportanlage an der Babickstraße 

wäre zumindest Platz für eine Korbanlage, allerdings ist dieser Platz nicht ständig zugänglich. 

Es gibt bereits einen Platz mit zwei Basketballkörben im Schillerpark. 

E Insektenhotels Insektenhotels im ganzen Ort Die Idee wird befürwortet. Insektenhotels gibt es bereits im Kleinen-Spreewaldpark und auf 

Initiative des Naturschutzaktivs auf der sog. Wildblumenwiese an der Goethestraße. Platz für 

ein weiteres Insektenhotel wäre z. B. im Jägerpark (offene Wiesenlandschaft mit Obstbäumen). 
 

F Ausbau und  

Förderung des 

Naturschutzes, 

Umweltbildung 

Weiterer Ausbau und Förderung des Naturschutzes,  

Umweltbildung 

Der Vorschlag enthält keine konkrete Maßnahme. Umweltbildung und Werbung für den  

Naturschutz ist ein vielgestaltiges Aufgabenfeld, welches bereits in die Arbeit der  

Gemeindeverwaltung täglich einfließt. In mehreren Bereichen sind aktuell Optimierungen und 

Neuregelungen in der Diskussion. Das Thema wird federführend vom Naturschutzaktiv  

bearbeitet. 
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G Sitzbänke Weiterer Ausbau der Sitzbänke im Ort (ggfls. mit  

Mülleimer) nach Sammlung von Vorschlägen aus der  

Bevölkerung. Konkret vorgeschlagen wurden die  

Woltersdorfer Straße (zwischen Beeskower und Bremer 

Straße), die Kreuzung Schillerstraße/Stegeweg, das Wohn-

gebiet Stegeweg, der Ortseingang Rahnsdorfer Straße. 

Es gibt bereits mehr als 80 Bankstandorte in der Gemeinde. Diese werden im Geoportal der 

Gemeinde angezeigt. Weitere Standorte können ergänzt werden. Konkrete Vorschläge werden 

jederzeit entgegengenommen, geprüft und ggf. umgesetzt. 

Sollte dem Vorschlag zum Bankstandorten gefolgt werden, entstehen Folgekosten durch die 

regelmäßige Säuberung des Bankstandortes, die Unterhaltung/Reparatur der Bänke und u. U. 

Kosten für die Müllentsorgung (bei gleichzeitiger Stellung eines Abfallbehälters).    
 

H Schöneicher 

Pfandbecher-

system 

Ich möchte den Vorschlag eines Schöneicher Pfandbecher-

systems machen. Ich schlage den Kauf von z. B. 1.000 semi-

transparenten 0,4l Bechern vor, die mit einem Schöneicher 

Motiv und Eichstrichen für 0,2l und 0,3l bedruckt werden. 

Kostenpunkt ca. 1 € pro Stück. Diese Becher können und 

sollen bei möglichst allen Schöneicher Events zum Einsatz 

kommen wie Heimatfest, Musikfest, Picknick im Park, 

Weihnachtssingen, Neujahrsempfang, Kitaeinweihungen 

usw. Zusätzlich könnte man noch so genannte Hotcups 

kaufen für Kaffee und Glühwein, das ist aber laut Info des 

Herstellers nicht unbedingt nötig, soll heißen, man kann 

auch heiße Getränke in die transparenten Becher füllen.  

Es gibt Firmen, die die Reinigung, Lagerung und  

Bereitstellung derartiger Becher anbieten. 
 

Sofern geklärt ist, wo die Becher gewaschen und gelagert werden, um sie bei Bedarf nutzen zu 

können, kann ein solches System interessant sein für die Gemeinde. Außerdem ist der  

Transport zum Lager zu klären. Hierfür gibt es inzwischen Anbieter auf dem Markt, welche 

nicht nur die Becher produzieren und verkaufen, sondern alle Serviceleistungen um das  

Produkt dazu gebucht werden können. Es entstehen neben den Kosten für die Anschaffung 

der Becher auch Kosten für die Pflege, Lagerung und Transport. Um die Becher hygienisch in 

einwandfreiem Zustand zu halten, ist dieses Thema wichtig. Dazu muss ein Anbieter in der 

Region gefunden werden, um auch die Transportwege und -kosten im Blick zu behalten. 

 

 

 
 

I Laubentsorgung 

in Säcken aus  

Recyclingpapier 

Schöneicher Bürger lassen das Straßenlaub in ca. 20.000 

Plastiksäcken entsorgen. Am besten wäre es, das Laub zu 

kompostieren oder zu Terra Petra (CO2-Senke) zu verarbei-

ten. Da dies z. Zt. nicht möglich zu sein scheint, sollte als 

Verbesserung im 1. Schritt Plastik durch Papier ersetzt  

werden, bis eine noch umwelt- und klima-freundlichere  

Lösung gefunden wurde. Praktiziert in Rüdersdorf! Rüders-

dorf zahlt ca. 45 Cent pro Sack, das Laub wird mit dem 

Sack bei der BSR geschreddert und kompostiert.  
 

Eine Umstellung auf kompostierbare Müllsäcke (Papier oder Maisstärke) wäre grundsätzlich 

möglich. Jedoch würde es bei beiden Materialien große Nachteile bei der Verwendung für die 

Laubentsorgung geben. Papiersäcke sind mit 20-25 kg zwar gleich belastbar wie die bisher 

verwendeten Kunststoffsäcke, sind aber empfindlich gegen Feuchtigkeit durch Regen bzw. 

Erdfeuchte. Säcke aus Maisstärke haben den Nachteil, dass sie nicht wie die verwendeten 

Kunststoffsäcke belastbar sind. Das Material neigt zum Aufreißen, da die Materialstärke  

geringer ist. Die Säcke können nicht wie Kunststoffsäcke "vollgestopft" werden.  

J Beleuchtung  

Berliner Straße 

Errichtung einer Straßenbeleuchtung in der Berliner Straße 

zwischen Hannestraße und Rüdersdorfer Straße (Nutzung 

und Anfahrt Sportplatz und Kindergarten!) 

Zum Ausbau der Berliner Straße wurden durch die Gemeindevertretung im Jahr 2020 bereits 

konkrete Beschlüsse gefasst. Seither erfolgen auch bereits konkrete technische Planungen und 

Vorbereitungen. Beabsichtigt und erforderlich ist die Umgestaltung des gesamten Straßen-

raums, um die Belange sämtlicher Verkehrsarten und Nutzer zu berücksichtigen. Derzeit läuft 

die bauliche Umsetzung des 1. Bauabschnitts zwischen Brandenburgische Straße und Heuweg. 

Mit dem Neubau erfolgt auch die Errichtung einer Beleuchtung. Es wird empfohlen, die  

Beleuchtung im weiteren Verlauf der Straße im Zuge der zukünftigen Straßenbaumaßnahmen 

zu bauen, um spätere Mehrkosten für ggf. erforderliche Umverlegungen zu vermeiden. 
 

 


